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Neue Herausforderungen erfordern 

neue Ziele und Strategien!
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Gebietsabgrenzung
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Leitbild

Die Region Sömmerda-Erfurt in Mitten des Thüringer Beckens besticht insbesondere durch ihre kulturlandschaftliche Qualität mit weitreichender 

Vergangenheit. Die geschichtsträchtige Kulisse wird zudem von ihrem starken sozialen Zusammenhalt geprägt. 

Vor dem Hintergrund der fruchtbaren Böden zwischen den Mittelgebirgen des Thüringer Waldes und dem Harz nimmt die Landwirtschaft nicht nur 

eine bedeutende wirtschaftliche Rolle ein, sondern stellt vielmehr eine identitätsstiftende Komponente zwischen Vergangenheit und Zukunft her. 
Gepaart mit den Ansiedlungen im IT- Bereich bildet die Region eine erhaltenswürdige Synergie zwischen regionalen Wirtschaftsverflechtungen und 
der Fertigung von Hochtechnologien mit überregionaler Bedeutung. 
Leistungsträger in Form von Verbünden und öffentlichen Gebietskörperschaften arbeiten im engen Austausch mit der lokalen Bevölkerung 

kontinuierlich an der Verstetigung des touristischen Profils unter dem Slogan „400.000 Jahre Menschheitsgeschichte(n)“. Mit dem Anspruch 

eines sanften und nachhaltigen Tourismus- und Naherholungsangebotes wird die touristische Marke weiter auf lokaler Ebene übersetzt und nach 

außen getragen. Die Wahrung und behutsame Weiterentwicklung von lokalen Bräuchen und Traditionen bildet dabei einen 

bedeutenden Bezugspunkt. 

Die Region nimmt ihre Pflicht zur Erhaltung vitaler Ortskerne weiterhin wahr und unterstützt innovative Angebote zur Stärkung der 
Grundversorgung und Lebensqualität, unter Berücksichtigung lokaler Qualitäten. Insbesondere bürgerschaftliches Engagement, 
ehrenamtliche Aktivitäten und das Vereinswesen werden dabei als feste Säulen der regionalen Entwicklung hervorgehoben.  

Das Thema Nachhaltigkeit spielt eine tragende Rolle in der Region. Nicht zuletzt ist dies auf dessen Querschnittscharakter zurückzuführen. Die 

Region Sömmerda – Erfurt leistet insbesondere durch den Ausbau erneuerbarer Energien, der Verstetigung regionaler Wertschöpfungsketten sowie 
der Reduzierung des Flächenverbrauchs weiterhin ihren Beitrag zum Thema Klima- und Umweltschutz. 
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Thematische Entwicklungsziele

EWZ 1:
Stärkung der 
Lebensqualität im 
ländlichen Raum, des 
gesellschaftlichen 
Zusammenhalts und 
der Versorgungs-
qualität 

EWZ 2:
Steigerung der 
Attraktivität der 
Region für 
Naherholung und 
Tourismus

EWZ 3:
Ökologisch, 
nachhaltige 
Entwicklung der 
Natur- und 
Kulturlandschaft 
sowie Gewinnung 
erneuerbarer 
Energien

EWZ 4:
Stärkung 
regionaler 
Wirtschaftsstruktur
en- und Kreisläufe 
sowie Erhalt und 
Aufbau regionaler 
Arbeitsplätze

EWZ 5:
Nachhaltige 
Nutzung des 
bestehenden 
Siedlungsgefüges
sowie Schaffung 
eines 
bedarfsgerechten 
Wohnangebotes 
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Übergeordnete Querschnittsziele 

QZ 1: Gestaltung des demografischen 
Wandels 

QZ 2: Kooperation und Vernetzung

QZ 3: Information und Bildung QZ 4: Nachhaltigkeit
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Handlungsfeldebene 

HF 1: Grundversorgung und Lebensqualität  

HFZ 1: Förderung und Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements, Ehrenamtes und der 
Vereinsstruktur 

HFZ 2: Unterstützung beim Erhalt einer bedarfsgerechten Gesundheitsversorgung 

HFZ 3: Unterstützung innovativer Ansätze für die Grundversorgung im ländlichen Raum 

HFZ 4: Mitgestaltung der Mobilitätswende auf kommunaler Ebene, insbesondere durch den 
Alltagsradverkehr 

Projektansatz: ‚Fahrradfreundliche Region‘ als Leitprojekt 
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Handlungsfeldebene 

HF 2: Tourismus, Kultur und Naherholung 

HFZ 1: Weiterentwicklung und Verstetigung der touristischen Marke „400.000 Jahre 
Menschheitsgeschichte(n)“

HFZ 2: Stärkung und Entwicklung des Gastronomie- und Beherbergungsangebotes 

HFZ 3: Erhalt und Weiterentwicklung des kulturellen Erbes, regionaler Bräuche und Traditionen 

HFZ 4: Stärkung der Stadt-Land-Beziehung zwischen der Landeshauptstadt Erfurt und der Region 
Sömmerda

Projektansatz: ‚Touristische Marke‘ als Leitprojekt 
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Handlungsfeldebene 

HF 3: Natur, Umwelt und Energie

HFZ 1: Bewahrung, Pflege und Entwicklung der Natur- und Kulturlandschaft 

HFZ 2: Förderung der Bereitstellung und Nutzung erneuerbarer Energien 

Projektansatz: ‚Landschaftspflege‘ als Leitprojekt 



17

Handlungsfeldebene 

HF 4: Wirtschaft und Arbeit

HFZ 1: Erhalt und Stärkung kleiner, lokaler Unternehmen und Aufbau regionaler 
Wertschöpfungsketten

HFZ 2: Stärkung des Bewusstseins für regionales Handwerk sowie der Landwirtschaft 

Projektansatz: ‚Regionale Produktvermarktung‘ als Leitprojekt 
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Handlungsfeldebene 

HF 5: Siedlungsentwicklung und Wohnen 

HFZ 1: Erhalt historisch gewachsener Orte und Stärkung der Innenentwicklung    

HFZ 2: Entwicklung und Förderung zielgruppenspezifischer Wohnangebote 

Projektansatz: ‚Interkommunales Siedlungsmanagement‘ als Leitprojekt 
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Lfd. Nr. Interventionsbereich/ Handlungsfeld Anteil am Budget der RAG in %

1

Durchführung von Vorhaben, einschließlich 

Kooperationsaktivitäten und deren Vorbereitung (Art. 34 

Abs. 1b)

75 %

2 Handlungsfeld 1 Grundversorgung und Lebensqualität 20 %

3 Handlungsfeld 2 Tourismus, Kultur und Naherholung 15 %

4 Handlungsfeld 3 Natur, Umwelt und Energie 13 %

5 Handlungsfeld 4 Wirtschaft und Arbeit 10 %

6 Handlungsfeld 5 Siedlungsentwicklung und Wohnen 17 %

7

Verwaltung, Begleitung und Evaluierung der Strategie; 

Sensibilisierung; Erleichterung des Austauschs zwischen 

Interessenträgern (Art. 34 Abs. 1c)

25 %

8 Regionalmanagement 20 %

9 Sensibilisierung, Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit 5 %
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(Bildquelle: Grüner Salon e.V.) 
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